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Mit Weitsicht, gemeinsam in die Zukunft : 
Wir können viel gewinnen und riskieren wenig.



DIE FUSION DER GEMEINDEN FIESCH, LAX UND BELLWALD IST EIN BEDEUTENDER 
SCHRITT IN EINE GEMEINSAME, STARKE ZUKUNFT.

AUSGANGSLAGE

PORTRAIT DER NEUEN GEMEINDE UNNERGOMS

Die kommunalen Aufgaben haben zugenommen und sind 
komplexer geworden. 
In der Verwaltung und bei den Finanzen sind kleine Ge-
meinden stark gefordert.
Die zeitliche Belastung der Gemeinderäte hat zugenommen, 
und die Bereitschaft, politische Ämter zu übernehmen, sinkt.
Bürgerinnen und Bürger stellen höhere Anforderungen an 
punkto Transparenz, Information, Fachkompetenz, Digita-
lisierung der Verwaltung etc.
Deshalb haben sich im Februar 2024 die Gemeindepräsi-
denten von Fiesch, Fieschertal, Lax und Bellwald zu einer 
Sitzung getroffen, um Möglichkeiten einer vermehrten Zu-
sammenarbeit zwischen ihren Gemeinden zu erörtern. Im  
Verlauf der Diskussion wurde rasch klar, dass es zielfüh- 

Zusammenführen, was zusammenpasst 
Mit der Fusion schliessen sich drei Gemeinden zusammen, 
die gut zusammenpassen: Geographisch - landschaft-
lich (Aletschregion); verkehrstechnisch (Hub, neue Gondel-
bahn); gesellschaftlich - kulturell (man kennt sich und man 
mag sich); wirtschaftlich (Tourismus); politisch (sonnen-
seitige Gemeinden Unnergoms).

Eine attraktive Gemeinde zum Wohnen und Arbeiten
Der Verbund von Aletsch Arena und Bellwald bietet ein 
grosses zusätzliches Wachstumspotenzial. 
Alle BewohnerInnen der drei Gemeinden können von der 
guten Lage profitieren, dem öV-Hub, den Arbeitsplätzen 
in Gewerbe, Dienstleistungen und Tourismus, dem viel-
fältigem Angebot an Lebensmittelgeschäften und Hotel-
Restaurants, aber auch vom schulischen und medizinischen 
Angebot, sowie bei Sport und Kultur. 

render ist, wenn die Gemeinden Vorabklärungen für eine 
Gemeindefusion treffen, statt viel Zeit und Energie in zu- 
sätzliche Gemeindekooperationen zu investieren.
Trotz Ausstieg der Gemeinde Fieschertal waren die Ge-
meinderäte Fiesch, Lax und Bellwald entschlossen, den 
Fusionsprozess in die Wege zu leiten und eine Fusionsstu-
die ausarbeiten zu lassen. 
Die Fusionsbroschüre fasst die Potenziale sowie Vor- und 
Nachteile einer Gemeindefusion zusammen. Die gesamte 
Fusionsstudie können sie auf den Internetseiten der drei 
Gemeinden einsehen. Alle EinwohnerInnen haben somit 
Zugang zu allen relevanten Informationen und Argumenten 
für die Abstimmung über die Gemeindefusion, die am 
15. Juni 2025 in allen drei Gemeinden stattfinden wird.

Die Voraussetzungen sind optimal, um die Abwanderung 
zu stoppen und als attraktive Gemeinde neue Bewohner-
Innen zu gewinnen. 

Die Gemeinde Unnergoms gewinnt an Einfluss
Die Fusionsgemeinde Unnergoms wird zur grössten Gemein-
de des Bezirkes Goms und bildet mit rund 1‘000 Arbeits-
plätzen das Wirtschaftszentrum des Bezirks. 
Die Fusionsgemeinde erhält im Bezirk und darüber hinaus 
ein grösseres politisches Gewicht und mehr Einfluss bei 
Verhandlungen mit Unternehmen, Gemeinden, Verbänden 
und dem Kanton.  Für die Zukunft wichtige Entwicklungspro-
jekte lassen sich so leichter und rascher umsetzen.
Mit der Fusion kann das wachstumsfeindliche Konkur-
renzdenken unter den Gemeinden überwunden und die 
bestehenden Potenziale besser ausgeschöpft werden.

Durch die Bündelung unserer Ressourcen und die 
engere Zusammenarbeit können wir effizientere 
Dienstleistungen für unsere Bürgerinnen und 
Bürger gewährleisten.

Diese Vereinigung stärkt unsere Region nach-
haltig und bietet neue Chancen für Entwicklung, 
Infrastruktur Gemeinschaft und den Tourismus.
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WELCHE AUSWIRKUNGEN HAT DIE GEMEINDEFUSION?
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von einer effizienten Organisation. Die Gemein-
defusion ermöglicht Synergien und Kosteneinspa-
rungen, nicht nur in der Verwaltung, sondern auch 
beim Werkhof, in der Infrastruktur und im Bau- und 
Planungsamt.

Wohnattraktivität wird erhöht
Die Gemeindefusion kann die Wohnattraktivität 
in allen drei Gemeinden erhöhen. Gründe dafür sind 
die Zugehörigkeit zu einer grösseren Gemeinde, 
die schöne und sonnige Wohnlage in allen drei 
Dörfern, die kurze Distanz zur Agglomeration 
Brig-Naters-Visp, die gute Anbindung an den ÖV 
mit Halbstundentakt sowie die schnellere und 
bequemere Verbindung zwischen Bellwald und 
Fiesch dank der neuen Gondelbahn.

Identität geht nicht verloren
Trotz der zahlreichen Vorteile der Gemeindefusion 
sorgen sich manche Bürgerinnen und Bürger um 
die Aufgabe der Eigenständigkeit und den Verlust 
von Identität und Heimat. 
Die Erfahrungen mit anderen Gemeindefusionen 
haben aber gezeigt, dass die Bevölkerung die 
Identität und die Verbundenheit mit ihrem Dorf 
nicht verliert. D.h. man bleibt auch in der neuen 
Gemeinde Fiescher, Laxer oder Bellwalder.
Die Fusionsgemeinde wird alles daransetzen, 
dass keines der drei Dörfer zu kurz kommt. Mit 
den Vertretern im Gemeinderat oder in den Kom-
missionen können Sie ihre Anliegen und Ansprüche 
geltend machen. Bei den Investitionen in die Infra- 
struktur und andere Projekte werden alle drei Dörfer 
gleichbehandelt.

Koordinierte Raumplanung 

Die Fusion erleichtert die gesamtheitliche Betrach-
tungsweise und die Umsetzung der Massnahmen 
im Hinblick auf die raumplanerischen Herausfor-
derungen. Die speziellen Bedürfnisse der einzelnen 
Dorfschaften können dabei zweckmässig berück-
sichtigt werden.

Finanzlage verbessert sich
Trotz der hohen Investitionen von rund CHF 14 Mio. 
zwischen 2026-2030 können die Schulden dank 
der guten Selbstfinanzierung und der Unterstüt-
zung des Kantons in der Höhe von CHF 2.7 Mio. ab-
gebaut werden. 
Die Nettoschuld pro Kopf sinkt auf CHF 3‘800 
(2023: Fiesch 7‘500; Bellwald 3‘700; Lax Vermö-
gen 400).
Die Gebühren der drei Gemeinden unterscheiden 
sich betragsmässig nur wenig. 
Bei den Steuern bringt die Fusion für die Einwoh-
nerInnen von Lax und Bellwald eine Entlastung. 
In Fiesch bleiben die Steuern auf dem heutigen 
Niveau, d.h. es gibt keine Steuererhöhung. 

Investitionen in die Infrastruktur 

Dank der grossen Investitionen in den nächsten 
Jahren können wichtige Projekte realisiert und 
der Nachholbedarf bei der Infrastruktur abgebaut 
werden. Mit dem Zusammenschluss der Wasser-
versorgungsnetze und der zentralen Führung der 
Werkhöfe von Fiesch, Lax und Bellwald können 
vielfältige Synergien genutzt werden.

Gondelbahn Fiesch-Bellwald hat Potenzial
Dank der neuen Gondelbahn rücken Fiesch und 
Bellwald enger zusammen. Davon kann die Bevöl-
kerung, der Tourismus und das Gewerbe beider 
Dörfer profitieren. Dank kürzerer Schulwege und 
einem raschen Zugang zu Lebensmittelgeschäften 
und Dienstleistungen mit einem umfassenden 
Angebot wird Bellwald als Wohnort attraktiver. 
Für die Gäste der Aletsch Arena sowie Bellwald 
erweitert sich das touristische Angebot enorm.
 
Effiziente Organisation und Synergien
Die Rekrutierung von Gemeinderäten und Fach-
kräften wird durch die Fusion erleichtert. 

In der Fusionsgemeinde wird die Verwaltung bei 
der Gemeindekanzlei in Fiesch zentral geführt. 
Dies ermöglicht in der Verwaltung eine bessere 
Aufgabenteilung und Spezialisierung sowie den 
vermehrten Einsatz von Fachkräften (Finanzen, 
Bau, Raumplanung etc.). Dadurch werden die Ge-
meinderäte entlastet, die Bevölkerung profitiert 
von besseren Dienstleistungen und das Personal 



HAT DIE GEMEINDEFUSION AUCH NACHTEILE?

LAX

FIESCH

BELLWALD

DIE BURGERGEMEINDEN FUSIONIEREN NICHT
Die Burgerräte von Fiesch, Lax und Bellwald haben sich 
gegen eine Fusion der Burgergemeinden entschieden und 
wollen eigenständig bleiben. Das hat zur Konsequenz, dass 
die Burgergemeinde Bellwald nicht mehr von der Einwoh-
nergemeinde verwaltet werden kann, sondern einen Bur-
gerrat wählen muss. Die Burgergemeinden können auch 

ohne Fusion einen aktiven Beitrag leisten zur Förderung 
der Traditionen und zur Erhaltung der Identität in den drei 
Dörfern. Gemäss Gesetz müssen auch die Burgergemein-
den am gleichen Tag über eine Fusion abstimmen.

Jede Gemeindefusion beinhaltet neben zahlreichen Chan-
cen auch mögliche Nachteile. 
Die Sorge um den Verlust der lokalen Identität und der Ei-
genständigkeit.
Entscheidungen über die Finanzen, Investitionen, Steuern 
und Gebühren werden nicht mehr vor Ort gefällt, sondern 
von den Instanzen der fusionierten Gemeinde.
Bestimmte Traditionen und lokale Entscheidungsstruktu- 
ren können verloren gehen. 
Kleine Gemeinden sind überschaubarer, weniger komplex, 
unbürokratischer.
Gemeindefusionen können so zu einer Zentralisierung der 
Macht führen und ein Gefühl der Entfremdung sowie eine 
geringere Beteiligung der Einwohnerinnen und Einwohner 
bewirken.
Die Zentralisierung führt teilweise zu weiteren Anfahrts-
wegen und zu weniger direktem Kontakt mit den Behörden 
und der Verwaltung.
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EMPFEHLUNG DER GEMEINDERÄTE
Wir haben umfangreiche Daten und Informationen zu den  
drei Gemeinden gesammelt und ausgewertet. An zahl- 
reichen Sitzungen und Workshops mit Gemeindepräsi- 
denten, Gemeinderäten, Kadermitarbeitenden und Fach- 
leuten haben wir uns mit den Auswirkungen sowie den 
Vor- und Nachteilen der Gemeindefusion auseinander-
gesetzt.
Wir sind zur Überzeugung gelangt, dass die Vorteile bei 
weitem überwiegen und dass das grosse Entwicklungs-

potenzial der drei Gemeinden mit einer Gemeindefusion 
besser und rascher genutzt werden kann.
Mit «Unnergoms» wurde der Name der neuen Gemeinde 
absichtlich so gewählt, dass künftig weitere Fusionen 
mit Nachbargemeinden möglich sind. Wir sind über-
zeugt, dass die Region Unnergoms gemeinsam ein noch 
grösseres Potenzial aufweisen würde. Die Dreierfusion 
Fiesch, Lax und Bellwald soll ein erster Schritt in diese 
Richtung sein.  

DESHALB EMPFEHLEN DIE GEMEINDERÄTE VON FIESCH, LAX UND BELLWALD UNSEREN STIMMBÜRGERIN-
NEN UND STIMMBÜRGERN, DER GEMEINDEFUSION AN DER ABSTIMMUNG VOM 15. JUNI 2025 ZUZUSTIMMEN. 

Gemeinde Fiesch Gemeinde Lax Gemeinde Bellwald
Bruno Margelisch Simon Imhasly Jeannine Burgener

Gemeindepräsident Gemeindepräsident  Gemeindepräsidentin  

INFORMIEREN SIE SICH PERSÖNLICH AN DEN 
INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN
LAX: DIENSTAG, 6. MAI 2025, 19.00 UHR, TURNHALLE LAX
BELLWALD: MITTWOCH, 7. MAI 2025, 19.00 UHR, MEHRZWECKHALLE BELLWALD
FIESCH: DONNERSTAG, 8. MAI 2025, 19.00 UHR, SAAL RONDO FIESCH
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INFORMATIONEN ZUR ABSTIMMUNG ÜBER DIE 
GEMEINDEFUSION

Die Fusion kommt nur zustande, wenn die Bürgerinnen 
und Bürger aller drei Gemeinden mit mehr als 50 % Ja 
für die Fusion stimmen. 
Auch wenn nur eine Gemeinde dagegen stimmt, kommt 
die Fusion nicht zustande.
Auch die Burgergemeinden stimmen gemäss Fusions-
gesetz am gleichen Tag über eine Fusion ab.

Wie geht es weiter? 
Bei Zustimmung zur Fusion (in allen drei Gemeinden) 
wird im Herbst 2026 der neue fünfköpfige Gemeinderat 
der Gemeinde Unnergoms gewählt.

DIE ABSTIMMUNG AN DER URNE FINDET AM SONNTAG, 15. JUNI 2025, STATT.

Die Fusion tritt am 1. Januar 2027 in Kraft.
Die gewählten Gemeinderäte von Fiesch, Lax und Bell-
wald bleiben bis zum Inkrafttreten der Fusion im Amt und 
üben ihre gesetzlichen Aufgaben vor Ort aus. Geschäfte, 
die die Fusionsgemeinde betreffen sowie regionale Auf-
gaben werden gemeinsam behandelt und beschlossen. 
In dieser Zwischenzeit können sie so die Fusion vorbe-
reiten und die Grundlagen festlegen, wie die Gemeinde 
ab dem 1. Januar 2027 organisiert und geführt wird.

WEITERE INFORMATIONEN
Auf der Homepage ihrer Gemeinde können sie den aus-
führlichen Fusionsbericht einsehen.

Auf Anfrage kann der Fusionsbericht auch bei den Ge-
meindeverwaltungen von Fiesch, Lax und Bellwald be-
zogen werden. Wenn sie Fragen zur Fusion haben, 
können sie diese online an uns senden – wir beantworten 
sie laufend.

www.gemeinde-fiesch.ch           

www.lax.ch

https://gemeinde.bellwald.ch

Neuer Name - neues Wappen
Der Name der Fusionsgemeinde lautet Unnergoms. Die 
Namen der Gemeinden Fiesch, Lax und Bellwald werden 
jedoch weiterhin auf den Innerortstafeln und den Verkehrs-
schildern stehen. Ebenso bleiben die Postleitzahlen unver-
ändert.

Das neue Wappen der Fusionsge-
meinde wird grafisch neu gestaltet 
mit Elementen der Wappen aller drei 
Gemeinden.    

Weniger Gemeinderäte - Proporzwahl
Der Gemeinderat der Fusionsgemeinde besteht aus 5 Rats-
mitgliedern. Zusammen haben die drei Gemeinden heute 
15 Gemeinderäte. Der Gemeinderat wird, wie es das Gesetz 
vorschreibt, nach Proporz gewählt. Das Proporzverfahren 
erhöht die Chancen für Kandidierende aus allen drei Ge-
meinden, um gleichberechtigt vertreten zu sein. 

Urversammlungen - Urnengänge
Die Urversammlungen finden in Fiesch statt. Bei wichti-
gen Geschäften, welche ausschliesslich Lax oder Bell-
wald betreffen, oder für andere Anlässe können die Urver-
sammlungen auch in Lax oder Bellwald abgehalten werden. 
Urnengänge finden in allen drei Dörfern statt. In Lax min-
destens so lange, wie es dort eine Aussenstelle für die 
Schalterstunden gibt.
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